
 

 

Nissan erzielt 3,2 Milliarden Euro Nettogewinn
 

Nissan hat heute die Finanzergebnisse für das am 31. März 2013 beendete

Geschäftsjahr 2012 bekannt gegeben. Trotz zahlreicher Herausforderungen konnte

Nissan durch ein profitables viertes Quartal die angestrebten Gewinnziele

erreichen. Nissan erwirtschaftete außerdem einen starken Cashflow und konnte

seine Bilanz stärken.

 

Nissan hat für das abgelaufene Geschäftsjahr einen Nettoumsatz von 9,63 Billionen Yen

(116,16 Milliarden US-Dollar, 90,17 Milliarden Euro), ein Betriebsergebnis von 523,5

Milliarden Yen, (6,31 Milliarden US-Dollar, 4,9 Milliarden Euro), ein Ergebnis aus

gewöhnlicher Geschäftstätigkeit von 529,3 Milliarden Yen (6,38 Milliarden US-Dollar,

4,96 Milliarden Euro) und einen Nettogewinn nach Steuern von 342,4 Milliarden Yen

(4,13 Milliarden US-Dollar, 3,21 Milliarden Euro) erwirtschaftet.

 

Der weltweite Absatz stieg auf die Marke von 4,914 Millionen (+1,4%) Einheiten. Einen

entscheidenden Anteil an diesem Wachstum hatte die Einführung von zehn neuen

Modellen wie dem neuen Nissan Altima in den USA, dem Sylphy in China und dem

neuen Note in Japan.

 

In den USA ist der Nissan-Absatz im abgelaufenen Geschäftsjahr um 5,4 Prozent auf

1,14 Millionen Einheiten gestiegen. In China dagegen, wo der Kauf japanischer

Fahrzeuge maßgeblich vom japanisch-chinesischen Streit um die Senkaku-Inseln

beeinflusst wurde, sind die Absatzzahlen binnen eines Jahres um 5,3 Prozent auf 1,18

Millionen Einheiten zurückgegangen. In Europa (mit Russland) wurden 660 000 (-7,5%)

Einheiten verkauft. In Japan sind die Verkaufszahlen um 1,3 Prozent auf 647 000

Einheiten gesunken. In den anderen Märkten, darunter Thailand, Brasilien und der

Nahen Osten, konnte Nissan um 16,3 Prozent auf insgesamt 959 000 Einheiten zulegen.
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